
Haushaltsbericht Stadt Dannenberg (Elbe) 

Vorläufiger Abschluss 2019   Anlage zur Vorlage 2/0069/2020 

Datum: Montag, 10. Februar 2020 

 

a) Übersicht über das Gesamtergebnis 

 

 

Allgemeines 

030 Auflösungserträge aus Sonderposten 

Die bisher gebuchten Erträge aus der Auflösung der Sonderposten beziehen sich auf den Stand 

31.12.2018 in der Anlagenbuchhaltung. Es sind Mehrerträge in Höhe von 753,65 Euro zu verzeichnen. 

 

230 Abschreibungen 

Die bisher gebuchten Aufwendungen aus den Abschreibungen  beziehen sich ebenfalls auf den Stand 

31.12.2018 in der Anlagenbuchhaltung. Es sind Mehraufwendungen in Höhe von 305,14 Euro zu 

verzeichnen. 

 



 

b) Übersicht über einzelne Budgets 

Diese Übersichten konzentrieren sich auf die für die Haushaltsausführung relevanten Konten 
der einzelnen Bereiche, die von den jeweiligen Produktverantwortlichen beeinflusst werden 
können. Nicht enthalten sind daher die Erträge aus der Auflösung der Sonderposten sowie 
Personalaufwendungen und Abschreibungen. 
 
Budget 0 Verwaltungsvorstand, Stabsstellenaufgaben 

 

Das Budget wurde eingehalten. 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

Budget 1 Zentrale Dienste 

 

Das Budget wurde eingehalten. 
 
 

  



Budget 2 Finanzen 

 

Die Erträge aus den Säumniszuschlägen gehören zur Samtgemeinde und werden noch im Rahmen 
des Jahresabschlusses umgebucht. Ansonsten entspricht die Entwicklung dieses Budgets den 
Erwartungen.  
 

  



Budget 3 Bau 

 



Die Mehrerträge belaufen sich auf knapp 28.000,00 Euro, bei den Aufwendungen sind rd. 140.800,00 
Euro eingespart worden. Dieses trägt zur Kompensation der geringeren Gewerbesteuererträge bei. 
In den Aufwendungen sind folgende Rückstellungen enthalten, die 2020 zahlungswirksam werden: 
Rückbau Radweg Bellmannsfeld    25.000,00      
Kolkbrücke    130.000,00 
Mastenbeschriftung     20.000,00  
Bauleitplanung Nebenstedt Ost     29.000,00  
Bauleitplanung Pörmke 1. Änderung   21.000,00    
 

Budget 4 Bürgerservice 

 

Das Budget wurde eingehalten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Budget Allgemeine Finanzwirtschaft 

 

 

Die Gewerbesteuererträge sind 1.136.636,38 Euro niedriger ausgefallen, Die Gewerbesteuerumlage 

ist aus diesem Grund 190.941,00 Euro niedriger. Dieser Betrag berücksichtigt bereits eine 

Rückstellung in Höhe von 105.200 Euro für das 4. Quartal 2019. Bei der Gewerbesteuer-

Vollverzinsung (Erträge) sind anstatt 20.000 Euro an Erträgen 43.106 Euro an Rückzahlungen 

entstanden. Dagegen liegen Kreis-und Samtgemeindeumlage zusammen 44.104,00 Euro unter den 

Ansätzen. 

Insgesamt ist in diesem Budget eine Haushaltsverschlechterung in Höhe von 844.839,16 Euro 

eingetreten. 

Zusammenfassung 

Geplant war ein Überschuss im Ergebnishaushalt in Höhe von 739.700 Euro, sich nach heutigem 

Stand auf 78.985,09 Euro reduziert.  Hiervon sind noch die Säumniszuschläge in Höhe von 13.618,74 

Euro abzuziehen, so dass das ordentliche Ergebnis derzeit bei 65.366,35 Euro liegt. 

Das außerordentliche Ergebnis beträgt aufgrund von Buchgewinnen bei der 

Grundstücksveräußerung 154.075,24 Euro. 

Liquidität 

Kassenbestand 01.01.2019         58.606,31   
Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit  8.153.716,96  
Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit -8.676.921,74  
Einzahlungen für Investitionstätigkeit       170.027,41  
Auszahlungen für Investitionstätigkeit      -483.046,27  



Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten    847.649,25 
 (inklusiv Umschuldungen)  
Auszahlungen für die Tilgung von Krediten   -793.063,16 
(inklusiv Umschuldungen)  
haushaltsunwirksame Einzahlungen                         -826,64 
Kassenbestand 31.12.2019     -723.857,88  
 

 

 

Kern 


